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Natur - Drachenlinien - reines Bewusstsein — die Gralslegende -
Balance mdnnlicher & weiblicher Aspekte

Wanderung durch einen wunderschénen keltischen Wald zur Grotte Saint Marie
Madeleine im Massif de la Sainte-Baume - Besuch der Kathedrale in Saint-Maximin-La-
Sainte-Baume - die schwarze Sara in Saintes-Maries-de-la-Mer - das Geheimnis von
Rennes-le-Chateau - die Einweihungshéhlen der Katharer - Kraftorte und
Dimensionstore — Montsegurund Mont Bugarach — Maria Magdalena und Yeshua - eine
gnostische Kapelle — heilige Quellen — das UNESCO Weltkulturerbe Carcasonne.

Ich lade Euch ein auf eine Reise nach Sudfrankreich auf den Spuren unserer Vorfahren.
Keltische Geschichte, altdgyptische Traditionen, die Lehre der Essener und Katharer,
sowie von Maria und Yeshua, das Sophienbewusstsein — was haben sie gemeinsam und
warum empfinde ich dies als so inspirierend in dieser Zeit? Und warum sind sie genau in
dieser Region verortet? Warum wird diese Gegend als Entsprechungsort zu Glastonbury
betrachtet? Diese Themen méchte ich bereits im Vorfeld mit Euch besprechen, um Euch
einzustimmen. Als Stichworte mochte ich Selbsterkenntnis nennen und die
Uberzeugung, dass wir immer eins mit dem Géttlichen waren und sind. Gelebt in aller
Einfachheit ist es vielleicht diese Verbindung zur Natur, das

Wissen um die Erdenergien und kosmische Kréfte und v.a. der

Einklang bzw. Tiefgang der unserer heutigen Gesellschaft

gut tun wiirde. Sei also dabei und komme wieder ein Stiick-

chen mehr bei Dir an! Trittsicherheit, feste Wanderschuhe

und ein gutes MaR an Kondition ist empfehlenswert, da

wir doch einige Spaziergénge bzw. Wanderungen

im Massif de la Sainte-Baume, den Pyrenden, sowie

den Corbieren unternehmen werden. Die Kraft der

Natur und die Energie der Hohlen ist einfach beeindruckend.

Evelyn Hopfengdirtner
MSc Kérperpsychologie und Kérperpsychotherapie (London) « TRE® - Providerin und
Atemtrainerin « Mentorin far Bewusstseinswandel « Natur- und Seminarreisen
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Samstag, der 01. Mai:

Treffounkt in Regensburg und Nurnberg - einchecken im Kohola-Bus fur die erste
Etappenreise Uber Lyon, wo wir in Montelimar gemeinsam Abendessen und uns auf die Reise
einstimmen. 1 Ubernachtung im Doppelzimmer des Cit'Hotel Sphinx.

Sonntag, der 02. Mai:

Nach dem Fruhstuck fahren wir weiter Richtung Saint-Maximin-la- Sainte-Baume, um die
Basilique Sainte Marie Madeleine mit der Krypta zu besuchen. Auf dem Weg halten wir far
eine kleine Wanderung in Fontaine-de-Vaucluse, wo an der Quelle ,die Géttin“ bereits von
den Kelten verehrt wurde. Am Abend checken wir in unseren Doppelzimmern in der
Residence Hotelerie Chateau Mont Vert ein, wo wir 2 N&chte verbringen werden.

Montag der 03. Mai:

Wir fahren zu einem Wanderparkplatz, in das Massif de la Sainte-Baume, von wo aus wir zur
Grotte durch einen schonen keltischen Wald wandern. In dieser Grotte soll Maria Magdalena
nach ihrer Flucht gelebt haben. Wer Lust hat, kann noch ein Stickchen héher mit uns zu einer
Kapelle wandern, von wo aus man einen traumhaften Blick bis zum Meer hat. Hier soll Maria
immer wieder Kontakt zu ihren geistigen FUhrern gehabt haben. Zur Grotte legen wir auf 6 km
ca. 200 H6henmeter zuruck.

Dienstag, der 04. Mai:

Weiterreise Uber Saint-Maries-de-la-Mer mit der schwarzen Sara und tber Carcasonne, das
zum Unesco Weltkulturerbe gehort, nach Fougax-et-Barrineuf. Hier checken wir in Les Contes
ein, wo wir die ndchsten 6 Ndchte verweilen. Fast alle Zimmer, die ich buchen konnte,
verfUgen nur Uber ein Gemeinschaftsbad. Jedoch bietet dieses auliergewdhnliche Domizil
die ideale Ausgangsbasis fur unsere Ausflige und es verfugt Uber ein energetisches
Highlight — d&hnlich dem TOR in Glastonbury, sowie eine eigene gnostische Kapelle und
wunderschéne Natur mit einem liebenswerten Streichelzoo. Nicht zu vergessen gibt es hier 7
Quellen. Eine direkt am Haus mit einem Steinbecken zum Erfrischen. Maria Magdalena soll
hier gesessen haben und so gilt das Wasser als gesegnet.
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Mittwoch, der 05. Mai:

Nach einem Frihstick im Hotel (auch vegan, vegetarisch und glutenfrei méglich) erkunden
wir Montsegur und steigen hoch hinauf auf die Katharerfestung, die 1200m Uber dem
Meeresspiegel liegt. Der Blick Uber die Pyrenden ist gigantisch. Wer méchte, kann mit uns
zurdckwandern.

Donnerstag, der 06. Mai:

Ausflug nach Rennes-le-Chateau Uber Puivert und optional Besichtigung der schwarzen
Madonna in Limoux. Rennes-le-Chateau ist u.a. bekannt aus dem Roman und der
Verfilmung von Dan Browns ,das Sakrileg”, in dem das Geheimnis des Abtes eine Rolle spielt,
der unerwartet zu grofdem Reichtum gekommen ist. FUr mich war es Uberraschend, wie
offensichtlich sich das Geheimnis prdsentiert. Warum dieser Ort auch als Uterus der Erde
bezeichnet wird, werde ich vor Ort erldutern.

Freitag, der 07. Mai:

Fahrt nach Ornolac-Ussat-les-Bains . Wir besuchen dort auf einem Rundweg 3 Hohlen, die
dem Katharerglauben entsprechend einen Einweihungsweg bieten, der dem der
dgyptischen Pyramide von Gizeh entspricht. Die erste ist die Hohle von Betlehem.

Samstag, der 08. Mai:

Tag zur freien Verfugung.

Sonntag, der 09. Mai:

Fakultativer Ausflug zum Mont Bugarach mit Aufstieg bis zum Grat. Um diesen Berg ranken
sich zahlreiche Mythen. Einige werde ich mit Euch teilen. Interessanter ist jedoch, wie Ihr in
selbst wahrnehmt.



Montag, der 10. Mai:

Wir verlassen Les Contes und fahren Richtung Meer nach Opoul-Perillos. Hier wandern wir
auf einen alten Klosterberg, wo wir einen traumhaften Blick Gber die Corbieren bis zum Meer
geniefien und einer alten Geschichte lauschen kdénnen. Wir wandern zu einer ganz
besonderen Hohle, in der wir ein Abschlussritual vollziehen.

Abends erwartet uns im Chateau le Bouis Hotel & Wine ein leckeres Abendessen mit
hauseigenen Bioweinen. Wem der Pool nicht zu kalt ist, kann sich vorher darin erfrischen. Wir
bleiben 1 Nacht.

Dienstag, der 11. Mai:

Das Fruhstuck wird als auRergewodhnlich beschrieben und so werden wir dies ausgiebig
genielden. Schén wdre es, wenn wir die Koffer noch im Hotel lassen kénnten, um den
Vormittag am Meer zu verbringen — fakultativer Ausflug ans Meer. Am Nachmittag verlassen
wir die Kuste und fahren zurtck in unser bekanntes Hotel in Montelimar, wo wir in der Stadt
abschlieRend zu Abend essen werden.

Mittwoch, der 12. Mai:

Wir treten Uber FUrth die Heimreise nach Regensburg an.

jem




Es kann sein, dass sich im Laufe der Planung oder witterungsbedingt noch zeitliche
Abweichungen ergeben! Outdoor-Kleidung, Wanderschuhe, Trekkingstodcke, Trittsicher-
heit und Kondition sind empfohlen.

Leistungen:

e 11 Ubernachtungen im Doppelzimmer - 10 x mit Frihstuck
e Fahrt im Kleinbus inkl. Benzin, Maut, usw.

e Eintrittsgelder laut Reiseverlauf

e Gefuhrte Wanderungen und Ausflige laut Reiseverlauf

e Meditationen nach Bedarf

e Reiseleitung seitens Kohola

Die Unterkunfte entsprechen Mittelklassehotels. Hinweis: das Les Contes bei Montsegur
verfugt bis auf ein gebuchtes Zimmer nur tber ein Gemeinschaftsbad.

Reisepreis: 2.300,-- € Reisepreis: 2.390,-- €
Pro Person im Doppel- Far Zimmer mit Meerblick.
zimmer, inkl. 10 x Fruhstuck: Pro Person im Doppel-

zimmer, inkl. 10 x Frahstuck:



Nicht inkludierte Leistungen:

Mittag- und Abendessen

Das letzte Fruhstick in Montelimar (wir pausieren auf der Strecke)
Getrdnke

Trinkgelder

Einreise: Frankreich ist Teil der EU - somit genugt ein Personalausweis

GruppengroRe: 7 Personen (zzgl. Fahrer und Reiseleitung)

Hinweise: Bei Nichterreichen der Mindesteilnehmerzahl von 7 Personen behalten wir uns
vor, die Reise bis 28 Tage vor Reisebeginn abzusagen. Die Reise ist nicht barrierefrei.

Anderungen am Reiseverlauf aus Sicherheits- und Witterungsgrinden maoglich.

Weitere Informationen und Anmeldung via Mail unter info@evelynhopfengaertner.de

Bei Fragen sind wir telefonisch oder via WhatsApp, Signal oder Telegram zu erreichen
unter 0151-44818788.

Wir freuen uns auf eine sonnige Zeit mit Euch!


mailto:info@evelynhopfengaertner.de

Allgemeine Reisebedingungen (AGB)

Evelyn Hopfengirtner — Kohola

Reichsbodenweg 29 - 90768 Fiirth
Telefon: +49 151 448 187 88

E-Mail: info@evelynhopfengaertner.de

Web:  www.evelynhopfengaertner.de

Stand: Miirz 2026

1. Anwendungsbereich

Diese Allgemeinen Reisebedingungen (nachfolgend ,ARB®) gelten fiir Pau-
schalreisen und Seminarreisen, bei welchen mindestens zwei unterschiedli-
che Arten von Reiseleistungen fiir den Zweck derselben Reise im Sinne von
§ 651a BGB vom Veranstalter als einheitliches Paket angeboten und vom
Kunden gebucht werden. Die ARB finden keine Anwendung auf solche
Angebote von Evelyn Hopfengirtner, im Folgenden Kohola genannt, die

ausschlieSlich Seminare ohne Reiseleistungen beinhalten.
2. Vertragsschluss

2.1. Mit der Ubermittlung einer Reiseanmeldung (nachfolgend ,Bu-
chungsauftrag”) bietet der Kunde Kohola den verbindlichen Abschluss

eines Pauschalreisevertrags auf Grundlage

e der zum Zeitpunket der Buchung verdffentlichten Reiseausschreibung
und

e dieser Allgemeinen Reisebedingunge

an. Die Anmeldung kann schriftlich, miindlich, telefonisch, per Fax oder
auf elektronischem Wege erfolgen. Auch miindlich oder telefonisch erfolgte
Buchungen kénnen bei entsprechender Bestitigung durch Kohola verbind-
lich werden. Die Anmeldung erfolgt durch den Anmeldenden auch fiir alle
in der Anmeldung genannten Mitreisenden. Der Anmeldende haftet fiir
deren Verpflichtungen aus dem Reisevertrag wie fiir seine eigenen, sofern er
diese Verpflichtung durch ausdriickliche, gesonderte Erklirung tibernom-

men hat.

2.2. Der Reisevertrag kommt mit der Annahme des Buchungsauftrags
durch Kohola zustande. Die Annahme erfolgt durch die Ubermittlung
einer Reisebestitigung auf einem dauerhaften Datentriiger (z. B. E-Mail).
Gleichzeitig wird dem Kunden der gesetzlich vorgeschriebene Sicherungs-
schein gemifd § 651r BGB iibersandt. Sofern gesetzlich vorgesehen (Art.
250 § 6 Abs. 1 Satz 2 EGBGB) oder vom Kunden ausdriicklich gewiinscht,

erfolgt die Reisebestitigung in Papierform per Post.

2.3. Weicht der Inhalt der Reisebestitigung vom Inhalt der Reisean-
meldung ab, liegt ein neues Angebot von Kohola vor. Dieses ist fiir die
Dauer von zehn Tagen ab Zugang bindend. Der Vertrag kommt mit dem
geinderten Inhalt zustande, wenn der Kunde innerhalb dieser Frist Kohola
ausdriicklich oder durch schliissiges Verhalten (z. B. durch Leistung der
Anzahlung) die Annahme erklirt.

2.4. Fiir Online-Buchungen gilt: Dem Kunden wird der technische Ablauf
des Online-Buchungsvorgangs im Buchungsportal von Kohola erliutert.
Wihrend des Buchungsprozesses kann der Kunde jederzeit seine Eingaben
indern, korrigieren oder den gesamten Buchungsvorgang zuriicksetzen.
Eine entsprechende Korrekturfunktion steht zur Verfiigung und wird

erldutert. Mit Betitigung des Buttons ,,zahlungspflichtig buchen® gibt der
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Kunde ein verbindliches Angebot zum Abschluss des Reisevertrags ab. Die
Abgabe dieser Erkldrung begriindet eine Zahlungsverpflichtung. Danach
konnen keine Anderungen an den personlichen oder personenbezogenen
Daten des Kunden mehr vorgenommen werden. Es liegt in der Verant-
wortung des Kunden, vor Abgabe des Buchungsauftrags die Richtigkeit
simtlicher Angaben — insbesondere Name, Adresse, E-Mail-Adresse,
Telefonnummer und Zahlungsdaten — zu tiberpriifen. Nach Eingang des
Buchungsauftrags erhilt der Kunde eine Eingangsbestitigung in Textform
(z. B. per E-Mail). Diese stellt noch keine Vertragsannahme dar, sondern
lediglich die Bestitigung des Zugangs des Angebots. Vertragssprache ist
ausschlieSlich Deutsch.

2.5. Der Kunde ist verpflichtet, die erhaltenen Reiseunterlagen unverziig-
lich auf ihre Richtigkeit (z. B. Namen, Adressen, Reisedaten) zu iiberprii-

fen. Fehlerhafte Angaben sind Kohola unverziiglich mitzuteilen.

Besonders bei fehlerhaften Namen kann es zu erheblichen Problemen
kommen (z. B. verweigerte Beférderung durch Fluggesellschaften oder Ein-

reiseverweigerung durch Behérden).

2.6. Kohola weist ausdriicklich darauf hin, dass gemif§ § 312g Abs. 2 Nr.
9 BGB bei im Fernabsatz (z. B. tiber das Internet) geschlossenen Reisever-
trigen kein Widerrufsrecht besteht. Es gelten ausschliefSlich die gesetzli-
chen Riickeritts- und Kiindigungsrechte gemifd §§ 651h ff. BGB sowie die
nachfolgenden Bestimmungen dieser Allgemeinen Reisebedingungen. Ein
Widerrufsrecht besteht lediglich dann, wenn der Vertrag iiber Reiseleistun-
gen im Sinne von § 651a BGB auflerhalb von Geschiftsriumen geschlos-
sen wurde, es sei denn, das zugrunde liegende miindliche Verhandlungsge-

sprich erfolgte auf ausdriicklichen Wunsch des Verbrauchers.
3. Bezahlung

3.1. Nach Erhalt der Reisebestitigung und des Sicherungsscheins ist eine
Anzahlung in Héhe von 20 % des Gesamtpreises innerhalb von zehn Tagen
ab Rechnungsdatum fillig. Diese Anzahlung wird auf den Gesamtpreis
angerechnet. Die Restzahlung muss unaufgefordert spitestens 28 Tage vor
dem vereinbarten Reise- bzw. Seminarbeginn auf dem Konto von Kohola
eingehen, vorausgesetzt, dass zu diesem Zeitpunke kein Riicktritt gemif3

Ziffer 8.1 mehr erfolgen kann.

3.2. Geht die fillige Zahlung auf den Reisepreis trotz Mahnung und ange-
messener Fristsetzung zur Zahlung nicht ein, ist der Veranstalter berechrtigt,
vom Reisevertrag zuriickzutreten. In diesem Fall kann Kohola Riicktritts-
kosten gemif§ Ziffer 6 dieser Bedingungen geltend machen. Die Reise-
unterlagen werden erst nach vollstindigem Zahlungseingang ausgehindigt.
Voraussetzung hierfiir ist, dass dem Kunden kein gesetzliches oder vertrag-

liches Zuriickbehaltungsrecht zusteht.



4. Leistungen

Die von Kohola vertraglich geschuldeten Leistungen ergeben sich aus der
fiir die jeweilige Reise giiltigen Ausschreibung sowie aus der Buchungsbe-
stitigung. Mafigeblich fiir den Inhalt der vertraglich geschuldeten Leistung
ist ausschliefSlich die in der Buchungsbestitigung bestitigte Leistungs-
beschreibung. Nebenabreden, Sonderwiinsche oder abweichende Verein-
barungen sind nur verbindlich, wenn sie von Kohola ausdriicklich und
schriftlich bestitigt worden sind. Leistungsinderungen sind in zumutbarem
Rahmen méglich. Zumutbar ist eine Leistungsinderung insbesondere
dann, wenn sie nicht erheblich ist, den Gesamtzuschnitt der Reise nicht
beeintrichtigt und dem Kunden unter Beriicksichtigung der Interessen von

Kohola zumutbar ist.
5. Preis- und Vertragsinderungen
5.1. Preisinderungsvorbehalt nach Vertragsschluss

ohola behilt sich vor, den in der Reisebestiticung ausgewiesenen Reise-
Kohola behilt sich d der Reiseb gung ausg R
preis einseitig zu erhohen, wenn sich nach Vertragsschluss nachweisbar

und unvorhersehbar eine der folgenden Preisbestandteile erhoht:

e a) Erhohung der Beforderungskosten, insbesondere von Treibstoffpreisen
oder sonstigen Energietrigern;

* b) Erhohung von Steuern, Abgaben oder sonstigen Gebiihren fiir verein-
barte Reiseleistungen (z. B. Touristenabgaben, Hafen- oder Flughafen-
gebiihren);

¢ ¢) Anderung der fiir die betreffende Pauschalreise mafigeblichen
Wechselkurse.

Der Reisepreis wird nur insoweit angepasst, wie sich die Erthéhung der in
a) bis ¢) genannten Faktoren pro Person und Reiseleistung tatsichlich aus-
wirkt. Im Falle einer Preiserhhung wird Kohola den Kunden umgehend,
spitestens jedoch 20 Tage vor Reisebeginn, auf einem dauerhaften Daten-
triger (z. B. per E-Mail) klar und verstindlich unter Angabe der Griinde
und der Berechnungsgrundlage informieren. Eine nach dem 20. Tag vor
dem vereinbarten Reisebeginn mitgeteilte Preiserhohung ist unwirksam.
Ein Hinweis auf das bestehende Recht zur Preisminderung gemif Ziffer

5.2 wird hiermit ausdriicklich erteilt.
5.2. Preisminderung zugunsten des Kunden

Der Kunde ist berechtigt, eine entsprechende Herabsetzung des Reiseprei-
ses zu verlangen, wenn und soweit sich die in Ziffer 5.1 unter a) bis ¢) ge-
nannten Preisfaktoren nach Vertragsschluss und vor Reisebeginn zugunsten
des Kunden veridndert haben und zu einer Senkung der von Kohola zu
tragenden Kosten fithren. Hat der Kunde zu viel gezahlt, so ist der Diffe-
renzbetrag zu erstatten. Kohola ist berechtigt, von dem Erstattungsbetrag
die ihm tatsichlich entstandenen Verwaltungskosten in Abzug zu bringen.
Die Hohe dieser Verwaltungskosten ist dem Kunden auf dessen Verlangen

nachzuweisen.
5.3. Anderung sonstiger Vertragsbedingungen

Kohola ist berechtigt, andere Vertragsbedingungen als den Reisepreis

einseitig zu dndern, sofern

e die Anderungen unerheblich sind,

e sie nicht wider Treu und Glauben herbeigefithrt wurden und

¢ die Anderungen dem Kunden zumutbar sind.

Typische Anderungen in diesem Sinne sind insbesondere:

* Flugzeitverschiebungen bis zu vier Stunden,

e kurzfristige Routenanpassungen bei Rundreisen aus organisatorischen
Griinden,

* notwendige Hotelwechsel innerhalb derselben Kategorie.

Uber solche Anderungen wird Kohola den Kunden vor Reisebeginn auf

einem dauerhaften Datentriger (z. B. E-Mail oder SMS) in klarer, ver-

stindlicher und hervorgehobener Weise informieren. Die Anderung ist nur

dann wirksam, wenn sie diesen Anforderungen geniigt.
5.4. Erhebliche Vertragsinderungen

Uberschreitet eine von Kohola angekiindigte Preiserhshung den Schwel-
lenwert von 8 % des Reisepreises, kann diese nicht einseitig durchgesetzt

werden.

Gleiches gilt bei anderen wesentlichen Anderungen der vertraglich verein-

barten Reiseleistungen, insbesondere bei:

* Abweichungen von vertraglich zugesicherten Hauptleistungen (z. B.
geinderte Unterkiinfte, Leistungen oder Reiseverlauf),

* Abweichungen von besonders vereinbarten Vorgaben, die Vertragsbe-
standteil geworden sind (z. B. Barrierefreiheit, Teilnehmerzahl,

Kursstruktur).
In diesen Fillen wird Kohola dem Kunden

* cin konkret bezeichnetes Anderungsangebot unterbreiten,
* cine angemessene Frist zur Annahme setzen und

¢ auf das bestehende Riicktrittsrecht hinweisen.

Dieses Angebot muss dem Kunden spitestens 20 Tage vor Reisebeginn
unterbreitet werden. Erfolgt innerhalb der gesetzten Frist keine ausdriick-

liche Erkldrung, so gilt das Anderungsangebot als angenommen.
5.5 Angebot einer Ersatzreise

Kohola kann dem Kunden im Rahmen des in Ziffer 5.4 genannten
Anderungsangebots optional auch die Teilnahme an einer gleichwertigen

Ersatzreise anbieten.

In einem solchen Fall wird der Kunde gemif8 den Vorschriften des Art. 250
§ 10 EGBGB umfassend iiber die Merkmale der Ersatzreise informiert.

6. Riicktritt des Kunden
6.1. Allgemeiner Riickeritt

Der Kunde kann jederzeit vor Beginn der Reise vom Pauschalreisevertrag
zuriickereten. Fiir die Wirksamkeit der Riickerittserklirung ist der Zugang
bei Kohola mafigeblich. Es wird empfohlen, den Riickeritt in Textform

zu erkliren (z. B. per E-Mail), um einen nachvollziehbaren Nachweis zu

haben.
6.2. Riicktrittskosten (Stornopauschalen)

Im Falle eines Riicktritts des Kunden kann Kohola eine pauschalierte
Entschidigung verlangen. Diese richtet sich nach dem Zeitpunkt des
Riicktritts sowie nach der zu erwartenden Ersparnis und dem méglichen

anderweitigen Einsatz der Reiseleistungen.
Die Entschidigungspauschalen betragen — bezogen auf den Gesamtpreis:

Zeitpunkt vor Reisebeginn Pauschale des Reisepreises

Bis 35. Tag 20 %
34. bis 26. Tag 35 %
25. bis 18. Tag 50 %
17. bis 8. Tag 70 %

Ab 7. Tag oder bei No-Show 90 %

Dem Kunden bleibt es ausdriicklich vorbehalten, den Nachweis zu fiithren,
dass kein oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist, als durch
die Pauschale angesetzt wurde. Kohola behilt sich das Recht vor, anstelle
der Pauschalen eine konkret berechnete Entschidigung zu verlangen, sofern
ein entsprechend héherer Schaden nachweisbar entstanden ist. In diesem
Fall wird die Entschidigung unter Beriicksichtigung der ersparten Aufwen-

dungen und einer méglichen Ersatzverwendung im Einzelnen beziffert.



6.3. Versicherungen
Kohola empfiehlt dringend den Abschluss folgender Versicherungen:

e Reiseriicktrittskostenversicherung,

* Reiseabbruchversicherung,

e gof. Versicherung zur Deckung von Riickfiihrungskosten (z. B. bei
Krankheit oder Unfall).

Kohola ist auf Wunsch berechtigt, dem Kunden entsprechende Angebote
zu unterbreiten oder Versicherungen zu vermitteln. Die Kosten dieser Ver-

sicherungen werden mit der Anzahlung fillig.
7. Umbuchungen, Ersatzpersonen
7.1. Umbuchungen

Ein Anspruch des Kunden auf eine Umbuchung besteht grundsitzlich

nicht.

Nimmt Kohola dennoch — auf Wunsch des Kunden — eine Anderung vor,

welche sich insbesondere bezieht auf:

¢ den Reisetermin,

¢ das Reiseziel,

¢ den Abreiseort,

¢ die Unterkunft oder

¢ die Beférderungsart,

so ist Kohola berechtigt, fiir jede Umbuchung, die nach Vertragsschluss
erfolgt, eine Bearbeitungspauschale in Héhe von 50 EUR zu erheben. Dem
Kunden bleibt der Nachweis vorbehalten, dass dem Veranstalter kein oder

ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist.

Umbuchungen sind nur bis zum 35. Tag vor Reisebeginn méglich. Danach
koénnen Anderungen — sofern iiberhaupt durchfithrbar — nur im Wege eines
Riicktritts gemif§ Ziffer 6 und gleichzeitiger Neuanmeldung vorgenommen
werden. War eine Umbuchung erforderlich, weil Kohola dem Kunden kei-
ne oder fehlerhafte vorvertragliche Informationen im Sinne von Art. 250

§ 3 EGBGB zur Verfiigung gestellt hat, ist die Umbuchung kostenfrei.
7.2. Ersatzperson

Der Kunde ist berechtigt, innerhalb einer angemessenen Frist vor Reise-

beginn auf einem dauerhaften Datentriger (z. B. per E-Mail) zu erkliren,
dass statt seiner ein Dritter in die Rechte und Pflichten aus dem Pauschal-
reisevertrag eintritt. Diese Erkldrung ist in jedem Fall rechtzeitig, wenn sie

Kohola nicht spiter als sieben Tage vor Reisebeginn zugeht.
Kohola kann dem Eintritt der Ersatzperson widersprechen, wenn diese

e den vertraglichen Reiseanforderungen nicht gentigt oder
e gesetzliche Vorschriften (z. B. Einreisebedingungen, Gesundheitsanfor-

derungen) entgegenstehen.

Tritt eine Ersatzperson in den Reisevertrag ein, so haften diese Person und

der urspriingliche Vertragspartner gemeinsam als Gesamtschuldner fiir:

* den noch offenen Reisepreis und
¢ simtliche durch den Eintritt entstehenden tatsichlichen und angemesse-

nen Mehrkosten.

Kohola darf nur solche Mehrkosten verlangen, die ihm im Zusammenhang
mit dem Einerite der Ersatzperson tatsichlich entstanden sind. Auf Verlan-

gen ist dem Kunden ein entsprechender Nachweis zu erteilen.

8. Riicktritt von Kohola

8.1. Riicktritt wegen Nichterreichens der Mindestteilnehmerzahl
Kohola ist berechtigt, vom Pauschalreisevertrag zuriickzutreten, wenn

* in der Reiseausschreibung eine Mindestteilnehmerzahl benannt wurde,

¢ dort ebenfalls angegeben ist, bis wann spitestens vor Reisebeginn eine
Riickerittserkldrung erfolgen muss,
* und diese Angaben dem Kunden in der Buchungsbestitigung erneut

bestitigt wurden.

Ein Riickeritt aus diesem Grund kann bis spitestens 28 Tage vor Reisebe-

ginn erklirt werden.
8.2. Riickeritt bei unvermeidbaren auf8ergewshnlichen Umstinden

Kohola kann vor Reisebeginn vom Vertrag zuriicktreten, wenn die Durch-
fihrung der Reise infolge unvermeidbarer, aufSergewdhnlicher Umstinde
erheblich erschwert, gefihrdet oder beeintrichtigt wird. Unvermeidbare,
auflergewohnliche Umstinde liegen vor, wenn sie auf$erhalb der Kont-
rolle des Veranstalters liegen und sich ihre Folgen auch bei Anwendung
aller zumutbaren Mafinahmen nicht hitten vermeiden lassen. Im Fall der
Kiindigung durch Kohola kénnen dem Kunden alternativ Ersatzleistungen
angeboten werden. Ein Anspruch hierauf besteht nicht. Die Riicktritts-
erklirung hat unverziiglich nach Kenntniserlangung tiber den Riickeritts-

grund zu erfolgen.
8.3. Rechtsfolge des Riicktritts

Trite Kohola gemif§ Ziffer 8.1 oder 8.2 vom Vertrag zuriick, verliert er den
Anspruch auf den vereinbarten Reisepreis. Bereits geleistete Zahlungen des
Kunden sind unverziiglich, spitestens jedoch innerhalb von 14 Tagen nach
Riickeritt, vollstindig zu erstatten. Weitere Anspriiche des Kunden — insbe-
sondere Schadensersatzanspriiche — bestehen in diesen Fillen nicht, sofern

die Griinde fiir den Riickeritt nicht von Kohola zu vertreten sind.
9. Haftung und Haftungsbeschrinkung

Die vertragliche Haftung von Kohola fiir Schiden, die nicht Kérperschi-
den sind und nicht schuldhaft herbeigefithrt wurden, ist auf den dreifachen

Reisepreis beschrinkt.
Diese Haftungsbegrenzung gilt nicht fiir:

* Schiden aus der Verletzung von Leben, Korper oder Gesundheit,
* Anspriiche nach dem Montrealer Ubereinkommen oder

¢ andere international zwingende Regelwerke.
10. Mitwirkungspflichten der Reisenden
10.1. Pflicht zur Mingelanzeige

Der Reisende ist verpflichtet, Kohola unverziiglich Mitteilung zu machen,
sofern eine Reiseleistung nicht vertragsgemif§ erbracht wird. Die Anzeige
hat unverziiglich an die 6rtliche Reiseleitung oder, sofern diese nicht vor-
handen oder nicht erreichbar ist, direkt an Kohola unter der in der Reise-
bestitigung genannten Kontaktadresse zu erfolgen. Dem Reisenden wird
ausdriicklich empfohlen, die Mingelanzeige in Textform (z. B. per E-Mail)
zu iibermitteln. Unterbleibt die Mitteilung eines Mangels aus eigenem Ver-
schulden, verliert der Reisende seinen Anspruch auf Minderung, Kiindi-
gung oder Schadensersatz, sofern Kohola die Abhilfe infolge der fehlenden

Anzeige unméglich gemacht wurde.
10.2. Pflicht zur Abhilfeverlangen

Ist eine Reiseleistung mangelhaft, kann der Reisende Abhilfe verlangen.

Kohola kann die Abhilfe verweigern, wenn diese:

e unmoglich ist oder
* mit einem unverhiltnismifligen Aufwand verbunden wire, unter

Abwigung von Mangel und Abhilfeméglichkeit.

Sofern Kohola zur Abhilfe bereit und in der Lage ist, hat der Reisende die
angebotene Ersatzleistung anzunehmen. Abhilfe kann auch durch gleich-

wertige Ersatzleistung erfolgen.



10.3. Fristsetzung zur Kiindigung des Reisevertrags

Beabsichtigt der Reisende den Reisevertrag wegen eines erheblichen
Mangels zu kiindigen, hat er Kohola zuvor eine angemessene Frist zur Ab-
hilfeleistung zu setzen. Nur wenn diese Frist verstreicht, ohne dass Abhilfe
geleistet wurde, oder wenn die Abhilfe verweigert wird, ist eine Kiindigung

gemifd § 6511 BGB zulissig.
Die Fristsetzung entfillt, wenn:

e die Abhilfe unméglich ist,
* von Kohola verweigert wird oder
* die sofortige Kiindigung durch ein besonderes Interesse des Reisenden

gerechtfertigt ist.

Im Falle einer berechtigten Kiindigung schuldet Kohola dem Reisenden die
Riickbeférderung, sofern der Reisevertrag eine solche Leistung beinhaltet.

Dariiber hinausgehende Riickreisekosten trigt Kohola nur bei Verschulden.

10.4. Anzeige von Gepickverlust, Gepickverspitung oder Gepickbeschi-
digung

Reisende sind verpflichtet, Schiden oder Verlust von Gepick unverziiglich
bei der zustindigen Fluggesellschaft durch ein sogenanntes ,Property Irre-
gularity Report (PIR)“ zu melden. Unterlisst der Reisende die Schadens-
anzeige, konnen Anspriiche gegen das Luftfahrtunternehmen sowie gegen
Kohola erléschen. Kohola ist nicht fiir Gepickschiden haftbar, die allein in
den Zustindigkeitsbereich der Luftverkehrsgesellschaft fallen, es sei denn,
der Veranstalter hat schuldhaft mitgewirke.

11. Geltendmachung von Anspriichen, Verjihrung, Abtretung
11.1. Geltendmachung von Anspriichen

Anspriiche nach § 651i Absatz 3 BGB, insbesondere auf Minderung des
Reisepreises, Schadensersatz, Aufwendungsersatz oder wegen Verletzung
von Nebenpflichten, sind durch den Reisenden gegeniiber Kohola geltend
zu machen. Die Geltendmachung kann formlos erfolgen; zur Beweis-
sicherung wird jedoch die Textform (z. B. per E-Mail, Brief oder Telefax)

ausdriicklich empfohlen.
Die Anspruchsanmeldung ist zu richten an:

Evelyn Hopfengirtner - Kohola
Reichsbodenweg 29

90768 Fiirth

E-Mail: info@evelynhopfengaertner.de
Telefon: 0151 - 44818788

Reisende werden gebeten, zur schnelleren Bearbeitung alle relevanten Bu-
chungsdaten (z. B. Buchungsnummer, Reisedatum, Name des Teilnehmers)

beizufiigen.
11.2. Ausschlussfrist bei nicht angezeigten Mingeln

Werden Mingel wihrend der Reise nicht angezeigt, kann eine spitere
Geltendmachung von Anspriichen ausgeschlossen sein, wenn Kohola
infolgedessen keine Mdglichkeit hatte, fiir Abhilfe zu sorgen (§ 10 dieser
Bedingungen).

11.3. Verjihrung von Anspriichen

Vertragliche Anspriiche des Reisenden gegeniiber Kohola nach § 6511
Absatz 3 BGB verjihren in einem Zeitraum von zwei Jahren. Die Verjih-
rungsfrist beginnt mit dem Tag, an dem die Reise dem Vertrag nach enden
sollte. Sind zwischen dem Reisenden und Kohola Verhandlungen tiber
geltend gemachte Anspriiche oder die den Anspruch begriindenden Um-
stinde im Gange, so ist die Verjihrung gehemmt, bis eine der Parteien die

Fortsetzung der Verhandlungen verweigert. Die Verjahrung trict frithestens

drei Monate nach Ende der Hemmung ein (§ 651j BGB in Verbindung
mit § 203 BGB).

11.4. Abtretungsverbot

Die Abtretung von Anspriichen des Reisenden gegeniiber Kohola an Dritte
ist ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere fiir Schadensersatzanspriiche und
Anspriiche auf Riickzahlung des Reisepreises. Dies schlieflt jedoch die Ab-
tretung an mitreisende Familienangehérige oder Personen desselben Haus-
halts nicht aus, sofern diese ebenfalls Vertragsparteien der betreffenden
Reise waren. Kohola behilt sich vor, Abtretungen im Einzelfall schriftlich

zu genehmigen, ohne dass hierauf ein Anspruch besteht.

12. Informationspflichten iiber die Identitit ausfithrender Luftfahrtunter-

nehmen

Gemifd der Verordnung (EG) Nr. 2111/2005 iiber die Erstellung einer
gemeinschaftlichen Liste von Luftfahrtunternehmen, denen der Betrieb

in der Europiischen Union untersagt ist, ist Kohola verpflichtet, den Rei-
senden bei Buchung iiber die Identitit des jeweils ausfithrenden Luftfahrt-
unternchmens simtlicher im Rahmen der gebuchten Reise zu erbringender
Flugbeférderungsleistungen zu unterrichten. Kommt es zu einem Wechsel
des ausfithrenden Luftfahrtunternehmens nach der Buchung, wird Kohola
den Reisenden unverziiglich und schnellstméglich tiber diesen Wechsel
informieren. Die sogenannte ,,Gemeinschaftliche Liste® (,,Black List®) iiber
Luftfahrtunternehmen, denen der Betrieb in der EU untersagt ist, kann

jederzeit iiber die folgende Internetseite eingesehen werden:
https://ec.europa.eu/transport/modes/air/safety/air-ban/index_de.htm

Kohola iibernimmt keine Haftung fiir die Erreichbarkeit, Aktualitit oder
inhaltliche Richtigkeit dieser Liste. Die Informationspflicht seitens Kohola
beschrinkt sich auf die Kenntnisse zum Zeitpunkt der Informations-
erteilung. Anderungen, die ohne Mitteilung des Luftfahrtunternehmens
erfolgen oder nicht éffentlich bekannt gegeben werden, liegen auf8erhalb

des Verantwortungsbereichs von Kohola.
13. Pass-, Visa-, Zoll-, Devisen- und Gesundheitsvorschriften
13.1. Informationspflichten des Veranstalters

Kohola informiert den Kunden im Rahmen der gesetzlichen Bestimmun-
gen vor Vertragsschluss iiber allgemeine Pass- und Visavorschriften sowie
tiber gesundheitspolizeiliche Formalititen, die fiir die Durchfithrung der
Reise und den Aufenthalt am Reiseziel erforderlich sind, sofern der Kunde
die deutsche Staatsangehérigkeit besitzt. Bei der Angabe dieser Informa-
tionen wird davon ausgegangen, dass keine besonderen Verhiltnisse in der
Person des Kunden oder etwaiger Mitreisender bestehen (z. B. Doppel-

staatsangehdrigkeit, Staatenlosigkeit, frithere Einreiseverweigerungen, etc.).
13.2. Verantwortung des Kunden fiir Reisedokumente

Der Kunde ist verpflichtet, alle zur Durchfithrung der Reise erforderlichen
Reisedokumente (z. B. Reisepass, Personalausweis, Visa, Impfbescheinigun-
gen) selbststindig auf Vollstindigkeit, Giiltigkeit und Ubereinstimmung
mit den behérdlichen Anforderungen des Ziellandes zu iiberpriifen. Dies
umfasst auch etwaige Vorschriften zu Impfungen, Quarantinebestimmun-
gen, Nachweise iiber Versicherungen oder andere medizinische Anforde-

rungen.
13.3. Eigenverantwortung bei Abweichungen von der Norm

Kunden, die nicht die deutsche Staatsangehérigkeit besitzen oder bei denen
aus anderen Griinden abweichende Einreisebestimmungen zur Anwendung
kommen kénnten, sind verpflichtet, sich eigenstindig und rechtzeitig

bei den jeweils zustindigen diplomatischen Vertretungen tiber die fiir sie
geltenden Regelungen zu informieren. Kohola tibernimmt keine Haftung

fiir Nachteile, die aus fehlenden oder fehlerhaften Reisedokumenten, aus



Nichtbeachtung gesetzlicher Einreisevorschriften oder aus unterlassener

Information durch den Kunden entstehen.
13.4. Folgen bei Nichteinhaltung von Vorschriften

Alle Nachteile, insbesondere die Zahlung von Riicktrittskosten, Bufigel-
dern, Transportkosten oder sonstigen Folgekosten, die aus der Nichtbefol-
gung der in diesem Paragrafen genannten Vorschriften entstehen, gehen
ausschliefSlich zu Lasten des Kunden, es sei denn, sie beruhen auf einer
schuldhaften Falsch- oder Nichtinformation seitens Kohola. Im Falle einer
Riickbeférderung durch Behdrden oder Transportunternechmen aufgrund
von Einreiseverweigerung oder fehlenden Dokumenten trigt der Kunde

simtliche daraus resultierenden Kosten.
13.5. Pflicht zur Mitfiihrung und Sicherung von Reisedokumenten

Der Kunde ist verpflichtet, seine Reisedokumente wihrend der gesamten
Reisedauer sicher und jederzeit zugriffsbereit mitzufithren. Der Verlust von
Ausweisdokumenten, Visa oder anderen reiseerforderlichen Papieren wih-
rend der Reise liegt im Verantwortungsbereich des Kunden. Eine verspitete
Riickreise, Programminderung oder anderweitige Stérung des Reiseablaufs
aufgrund verlorener Reisedokumente begriindet keinen Anspruch auf Er-

stattung oder Entschidigung gegeniiber Kohola.
14. Datenschutz
14.1. Verantwortlicher und Geltungsbereich

Verantwortlich fiir die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen

der Reisebuchung und -durchfithrung ist:

Evelyn Hopfengirtner - Kohola
Reichsbodenweg 29

90768 Fiirth

Deutschland

Diese Datenschutzerklirung gilt fiir alle Verarbeitungen personenbezogener
Daten, die im Zusammenhang mit der Anbahnung, dem Abschluss, der

Durchfithrung und Abwicklung von Reisevertrigen erfolgen.
14.2. Umfang der Datenverarbeitung

Zur ordnungsgemifien Durchfithrung der gebuchten Leistungen erhebr,
verarbeitet und nutzt Kohola personenbezogene Daten der Reisenden,

insbesondere:

¢ Name, Anschrift, Geburtsdatum

¢ Kontaktdaten (E-Mail-Adresse, Telefonnummer)

e Zahlungsdaten (z. B. IBAN, Kreditkartendaten)

¢ Informationen zu besonderen Bediirfnissen oder Gesundheitsdaten
(z. B. Allergien, Mobilitdtseinschrinkungen), soweit zur Leistungser-
bringung erforderlich

¢ Daten zu Pass- und Reisedokumenten, sofern fiir die Einreise in das

Zielland notwendig

Die Verarbeitung erfolgt ausschliefflich zweckgebunden und im Rahmen
der datenschutzrechtlichen Vorschriften, insbesondere der DSGVO (Ver-
ordnung (EU) 2016/679) und des BDSG (Bundesdatenschutzgesetz).

14.3. Weitergabe an Dritte

Eine Ubermittlung personenbezogener Daten an Dritte erfolgt ausschlief3-

lich, soweit dies zur Vertragserfiillung erforderlich ist, insbesondere an:

¢ Fluggesellschaften und Transportunternehmen

¢ Hotels und Unterkiinfte

¢ lokale Kooperationspartner, Guides oder Seminarleiter
* Versicherungen (z. B. Reiseriickerittsversicherung)

* Zahlungsdienstleister oder Banken

In allen Fillen werden nur die notwendigsten Daten weitergegeben. Eine
Ubermittlung an Drittlinder auflerhalb der EU erfolgt nur, wenn dies zur
Vertragserfiillung zwingend erforderlich ist oder der Kunde hierin aus-

driicklich eingewilligt hat.
14.4. Speicherung und Léschung von Daten

Personenbezogene Daten werden nur solange gespeichert, wie es fiir die
Durchfiihrung des Reisevertrags erforderlich ist oder gesetzliche Auf-

bewahrungsfristen (z. B. steuerliche oder handelsrechtliche Fristen) eine
Speicherung vorschreiben. Nach Ablauf dieser Fristen werden die Daten

datenschutzkonform geléscht oder anonymisiert.
14.5. Rechte der betroffenen Personen

Der Kunde hat im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben jederzeit das Recht

auf:

* Auskunft iiber die gespeicherten personenbezogenen Daten (Art. 15
DSGVO)

¢ Berichtigung unzutreffender Daten (Art. 16 DSGVO)

e Loschung (,Recht auf Vergessenwerden®) (Art. 17 DSGVO)

* Einschrinkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO)

* Dateniibertragbarkeit (Art. 20 DSGVO)

e Widerspruch gegen die Verarbeitung (Art. 21 DSGVO)

¢ Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehorde

Fiir die Geltendmachung dieser Rechte geniigt eine formlose Mitteilung an

Kohola, z. B. per E-Mail an: info@evelynhopfengaertner.de
14.6. Einwilligungen und Widerruf

Soweit die Datenverarbeitung auf einer ausdriicklichen Einwilligung des
Kunden beruht, kann diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung fiir die
Zukunft widerrufen werden, ohne dass dadurch die Rechtmifigkeit der bis

dahin erfolgten Verarbeitung beriihrt wird.
14.7. Datensicherheit

Kohola trifft technische und organisatorische Mafinahmen, um personen-
bezogene Daten vor Verlust, Zerstérung, unbefugtem Zugriff, Verinderung
oder unberechtigter Offenlegung zu schiitzen. Diese Sicherheitsmafi-
nahmen werden regelmifiig tiberpriift und entsprechend dem Stand der

Technik angepasst.
14.8. Datenschutzbeauftragter

Da es sich bei Kohola um ein Einzelunternehmen mit begrenztem Daten-
volumen handelt, besteht keine gesetzliche Verpflichtung zur Bestellung
eines Datenschutzbeauftragten. Bei Fragen zum Datenschutz kann sich der

Kunde dennoch jederzeit direkt an die Geschiftsfithrung wenden.
15. Gerichtsstand und anwendbares Recht
15.1. Anwendbares Recht

Auf das gesamte Vertragsverhiltnis zwischen dem Kunden und Kohola
findet ausschliefSlich deutsches Recht Anwendung. Dies gilt auch fiir

das gesamte Rechts- und Vertragsverhiltnis einschliefSlich der Vor- und
Nachwirkungen des Reisevertrages sowie aller damit zusammenhingen-
den Nebenverhiltnisse. Die Anwendung des UN-Kaufrechts (CISG) und
sonstiger internationaler Abkommen, soweit sie auf das Verhiltnis nicht

zwingend anzuwenden sind, ist ausgeschlossen.
15.2. Gerichtsstand fiir Klagen des Kunden

Fir Klagen des Kunden gegen Kohola ist der Gerichtsstand der Wohn-
sitz von Kohola, sofern es sich beim Kunden um einen Kaufmann, eine
juristische Person des 6ffentlichen Rechts oder ein dffentlich-rechtliches

Sondervermégen handelt. In allen anderen Fillen gelten die gesetzlichen



Gerichtsstinde nach Maf8gabe der Zivilprozessordnung (ZPO).

15.3. Gerichtsstand fiir Klagen von Kohola Coaching und Reiseveranstal-

tung

Kohola kann Klagen gegen den Kunden ausschliefllich an dessen allgemei-

nem Gerichtsstand erheben. Dies gilt nicht, wenn:

¢ der Kunde seinen Wohnsitz oder gewohnlichen Aufenthaltsort nach Ver-
tragsschluss ins Ausland verlegt,

* der Wohnsitz oder gewdhnliche Aufenthaltsort zum Zeitpunkt der
Klageerhebung nicht bekannt ist,

* oder es sich um einen Vollkaufmann oder eine juristische Person des
offentlichen Rechts handelt.

In diesen Fillen ist der Gerichtsstand ebenfalls der Sitz von Kohola.
15.4. Salvatorische Klausel

Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages oder dieser Allgemeinen
Geschiftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam oder undurchfiihrbar
sein oder werden, so wird dadurch die Wirksamkeit der iibrigen Bestim-

mungen nicht beriihrt.

Anstelle der unwirksamen oder undurchfiihrbaren Bestimmung gilt eine
solche Regelung als vereinbart, die dem wirtschaftlichen Zweck der un-
wirksamen Bestimmung maéglichst nahekommt. Gleiches gilt im Falle einer

Regelungsliicke.



Datenschutzhinweise
gemifd Art. 13, 14 EU-DSGVO fiir Kunden von Evelyn Hopfengirtner — Kohola

Verantwortliche Stelle:

Evelyn Hopfengirtner — Kohola
Reichsbodenweg 29 - 90768 Fiirth
Telefon: +49 151 448 187 88

E-Mail: info@evelynhopfengaertner.de

Web:  www.evelynhopfengaertner.de

1. Welche Daten werden verarbeitet und aus welchen Quellen stammen

diese?

Evelyn Hopfengirtner, im Folgenden Kohola genannt, verarbeitet perso-
nenbezogene Daten, die im Rahmen der Anbahnung und Durchfithrung
von Seminar- und Naturreisen erhoben werden. Diese umfassen insbeson-

dere:

¢ Anrede, Name, Anschrift

e Geburtsdatum, Nationalitit

¢ Kontaktdaten (Telefonnummer, E-Mail-Adresse)

* Buchungs-, Zahlungs- und Abrechnungsdaten

* Reisedaten, besondere Wiinsche oder Hinweise (z. B. Ernihrung,
Gesundheitsaspekte)

* Einwilligungen, Korrespondenz

Die Daten stammen entweder direkt von der betroffenen Person oder von

autorisierten Dritten (z. B. Mitreisende, Buchende im Namen Dritter).

2. Fiir welche Zwecke und auf welcher Rechtsgrundlage werden die

Daten verarbeitet?

Die Datenverarbeitung erfolgt gemif§ Art. 6 EU-DSGVO auf folgenden
Rechtsgrundlagen:

2.1. Zur Erfilllung vertraglicher Plichten (Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO):

Zur Durchfithrung Ihrer Reisebuchung, einschliefflich Organisation von
Leistungen durch Dritte (z. B. Hotels, Transfers, Reiseleitungen) und zur

Abwicklung des Zahlungsverkehrs.

2.2. Im Rahmen gesetzlicher Verpflichtungen (Art. 6 Abs. 1 lit. ¢
DSGVO):

Z. B. zur Erfiillung steuer- und handelsrechtlicher Aufbewahrungs- und

Dokumentationspflichten.
2.3. Aufgrund berechtigter Interessen (Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO):
Zur Wahrung der berechtigten Interessen von Kohola oder Dritten, z. B.:

* Weiterentwicklung von Reiseangeboten und Dienstleistungen

* interne Administration, Statistik und Marktanalyse

*  Gewihrleistung der I'T-Sicherheit und des I'T-Betriebs

* Geltendmachung rechtlicher Anspriiche und Verteidigung in Streitféllen

¢ Vermeidung von Betrug, Missbrauch und sonstigen Straftaten
2.4. Aufgrund Ihrer Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO):
Z. B. fiir werbliche Ansprache per E-Mail oder Telefon.

Einwilligungen sind freiwillig und kdnnen jederzeit mit Wirkung fiir die

Zukunft widerrufen werden.

3. Wer erhilt Zugriff auf IThre Daten?

Eine Weitergabe erfolgt ausschliefflich im Rahmen gesetzlicher Vorschriften
und nur an Empfinger, die zur Erfiillung der oben genannten Zwecke er-

forderlich sind. Dazu gehoren:

* Vertragspartner und Leistungstriger (z. B. Hotels, Transportanbieter)

e Auftragsverarbeiter gemif§ Art. 28 DSGVO (z. B. IT-Dienstleister,
Buchungssysteme)

e Steuerberater, Finanzbehorden und ggf. Botschaften bei Visa- oder Ein-
reiseformalititen

* Weitere Empfinger auf Basis Threr ausdriicklichen Einwilligung

4. Werden Daten in ein Drittland iibermittelt?

Eine Ubermittlung personenbezogener Daten in Linder auflerhalb des

Europiischen Wirtschaftsraumes (Drittstaaten) erfolgt nur, wenn:

e dies zur Vertragserfiillung erforderlich ist (z. B. Buchung einer Unter-
kunft im Drittstaat),
¢ gesetzliche Verpflichtungen dies erfordern oder

* eine ausdriickliche Einwilligung vorliegt.

In diesen Fillen wird sichergestellt, dass ein angemessenes Datenschutz-

niveau gewihrleistet ist (z. B. iber EU-Standardvertragsklauseln).

5. Wie lange werden personenbezogene Daten gespeichert?

Personenbezogene Daten werden so lange gespeichert, wie dies zur Durch-
fithrung des Vertrages erforderlich ist. Dariiber hinaus gelten gesetzliche

Aufbewahrungsfristen:

e Handels- und steuerrechtliche Fristen: 6 bis 10 Jahre
* Verjihrungsfristen zivilrechtlicher Anspriiche: in der Regel 3 Jahre
(§$ 195 ff. BGB)

Bei Datenverarbeitung auf Basis Ihrer Einwilligung erfolgt die Speicherung
bis zu Threm Widerruf.

6. Besteht eine Pflicht zur Bereitstellung von Daten?

Zur Anbahnung und Durchfithrung des Reisevertrags ist die Bereitstellung
bestimmter personenbezogener Daten erforderlich. Ohne diese Daten kann

kein Vertrag geschlossen oder durchgefithrt werden.



7. Werden automatisierte Entscheidungsfindungen eingesetzt?

Nein. Es findet keine automatisierte Entscheidungsfindung im Sinne von

Art. 22 DSGVO statt.

8. Wird Profiling eingesetzt?

Kohola nutzt keine automatisierten Profile zur Entscheidungsfindung. Eine
Analyse bisheriger Buchungen zur Angebotsoptimierung erfolgt ausschlief3-

lich in aggregierter Form ohne personenbezogenen Riickschluss.

9. Welche Rechte haben betroffene Personen?
Als betroffene Person haben Sie das Recht:

e auf Auskunft iiber die gespeicherten Daten (Art. 15 DSGVO),

e auf Berichtigung unrichtiger Daten (Art. 16 DSGVO),

e auf Léschung oder Einschrinkung der Verarbeitung (Art. 17 und 18
DSGVO),

e auf Dateniibertragbarkeit (Art. 20 DSGVO),

e auf Widerspruch gegen die Datenverarbeitung auf Grundlage berechtig-
ter Interessen (Art. 21 DSGVO),

¢ auf Beschwerde bei einer Datenschutzaufsichtsbehorde (Art. 77
DSGVO)

Widerspruch und Widerruf:

Sie kénnen eine erteilte Einwilligung jederzeit mit Wirkung fiir die

Zukunft widerrufen.

Sie kénnen auch jederzeit der Verarbeitung auf Grundlage berechtigter

Interessen widersprechen.
Der Widerruf oder Widerspruch ist zu richten an:

Evelyn Hopfengirtner — Kohola
Reichsbodenweg 29

90768 Fiirth

E-Mail: info@evelynhopfengaertner.de

10. Aufsichtsbehorde fiir Beschwerden

Bayerisches Landesamt fiir Datenschutzaufsicht (BayLDA)
Promenade 18

91522 Ansbach

Telefon: +49 981 53 1300

E-Mail: poststelle@lda.bayern.de

Web: https://www.lda.bayern.de

Stand: 01.03.2026



Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden

bei einer Pauschalreise nach § 651a des Biirgerlichen Gesetzbuchs

Reiseveranstalterin / Unternehmen | Evelyn Hopfengirtner — Kohola
Anschrift Reichsbodenweg 29

90768 Fiirth

Deutschland
Telefon +49 151 448 187 88
E-Mail info@evelynhopfengaertner.de
Webseite www.evelynhopfengaertner.de

Bei der Thnen angebotenen Kombination von Reiseleistungen handelt es
sich um eine Pauschalreise im Sinne der Richtlinie (EU) 2015/2302. Daher
kénnen Sie alle EU-Rechte in Anspruch nehmen, die fiir Pauschalreisen

gelten.

Evelyn Hopfengirtner — Kohola trigt die volle Verantwortung fiir die

ordnungsgemifle Durchfithrung der gesamten Pauschalreise.

Zudem verfiigt Evelyn Hopfengirtner — Kohola iiber die gesetzlich vor-
geschriebene Absicherung fiir die Riickzahlung Threr Zahlungen und, falls
der Transport in der Pauschalreise inbegriffen ist, zur Sicherstellung Ihrer

Riickbeférderung im Fall ihrer Insolvenz.

Angaben zur Insolvenzabsicherung:

Absicherer / Einrichtung R&V Allgemeine Versicherungen AG
Anschrift Raiffeisenplatz 1
65189 Wiesbaden
Telefon +49 6115330
E-Mail ruv@ruv.de
Webseite www.ruv.de

Die Reisenden kénnen diese Einrichtung oder gegebenenfalls die zustindi-
ge Behorde kontaktieren, wenn ihnen Leistungen aufgrund der Insolvenz

von Evelyn Hopfengirtner — Kohola verweigert werden.

Notruf / Kontaktstelle wihrend der Reise:

\ +49 151 448 187 88

Notruftelefonnummer

Kontaktstelle (alternativ) ‘ +49 911 474 934 94

Wichtigste Rechte nach der Richtlinie (EU) 2015/2302:

¢ Die Reisenden erhalten alle wesentlichen Informationen iiber die Pau-

schalreise vor Abschluss des Pauschalreisevertrags.

e Es haftet immer mindestens ein Unternehmer fiir die ordnungsgemifle

Erbringung aller im Vertrag inbegriffenen Reiseleistungen.

* Die Reisenden erhalten eine Notruftelefonnummer oder Angaben zu
einer Kontaktstelle, tiber die sie sich mit dem Reiseveranstalter oder dem

Reisebiiro in Verbindung setzen kénnen.

* Die Reisenden kdnnen die Pauschalreise innerhalb einer angemessenen
Frist und unter Umstinden unter zusitzlichen Kosten auf eine andere

Person {ibertragen.

e Der Preis der Pauschalreise darf nur erhéht werden, wenn bestimmte
Kosten (zum Beispiel Treibstoffpreise) sich erhdhen und, wenn dies im
Vertrag ausdriicklich vorgesehen ist, und in jedem Fall bis spitestens 20
Tage vor Beginn der Pauschalreise. Wenn die Preiserhshung 8 % des
Pauschalreisepreises iibersteigt, kann der Reisende vom Vertrag zuriick-
treten. Wenn sich ein Reiseveranstalter das Recht auf eine Preiserh6hung
vorbehilt, hat der Reisende das Recht auf eine Preissenkung, wenn die

entsprechenden Kosten sich verringern.

* Die Reisenden kénnen ohne Zahlung einer Riicktrittsgebiihr vom Ver-
trag zuriicktreten und erhalten eine volle Erstattung aller Zahlungen,
wenn einer der wesentlichen Bestandteile der Pauschalreise mit Ausnah-
me des Preises erheblich gedndert wird. Wenn der fiir die Pauschalreise
verantwortliche Unternehmer die Pauschalreise vor Beginn der Pauschal-
reise absagt, haben die Reisenden Anspruch auf eine Kostenerstattung

und unter Umstinden auf eine Entschidigung.

* Die Reisenden kénnen bei Eintritt auflergewdhnlicher Umstinde vor
Beginn der Pauschalreise ohne Zahlung einer Riicktrittsgebiihr vom
Vertrag zuriicktreten, beispielsweise wenn am Bestimmungsort schwer-
wiegende Sicherheitsprobleme bestehen, die die Pauschalreise voraus-

sichtlich beeintrichtigen.

* Zudem kénnen die Reisenden jederzeit vor Beginn der Pauschalreise
gegen Zahlung einer angemessenen und vertretbaren Riicktrittsgebiihr

vom Vertrag zuriicktreten.

* Kénnen nach Beginn der Pauschalreise wesentliche Bestandteile der
Pauschalreise nicht vereinbarungsgemifl durchgefiihrt werden, so sind
dem Reisenden angemessene andere Vorkehrungen ohne Mehrkosten
anzubieten. Der Reisende kann ohne Zahlung einer Riicktrittsgebiihr
vom Vertrag zuriicktreten (in der Bundesrepublik Deutschland heifSt
dieses Recht , Kiindigung®), wenn Leistungen nicht gemif§ dem Vertrag
erbracht werden und dies erhebliche Auswirkungen auf die Erbringung
der vertraglichen Pauschalreiseleistungen hat und der Reiseveranstalter

es versiumt, Abhilfe zu schaffen.

* Der Reisende hat Anspruch auf eine Preisminderung und/oder Scha-
densersatz, wenn die Reiseleistungen nicht oder nicht ordnungsgemify

erbracht werden.

e Der Reiseveranstalter leistet dem Reisenden Beistand, wenn dieser sich

in Schwierigkeiten befindet.

* Im Fall der Insolvenz des Reiseveranstalters oder — in einigen Mit-
gliedstaaten — des Reisevermittlers werden Zahlungen zuriickerstattet.
Trite die Insolvenz des Reiseveranstalters oder, sofern einschligig, des
Reisevermittlers nach Beginn der Pauschalreise ein und ist die Befor-
derung Bestandteil der Pauschalreise, so wird die Riickbeférderung der

Reisenden gewihrleistet.

Webseite, auf der die Richtlinie (EU) 2015/2302 in der in das nationale

Recht umgesetzten Form zu finden ist:

www.umsetzung-richtlinie-eu2015-2302.de

Stand: 01.03.2026



	Südfrankreich 2027
	Auf den Spuren der
	Maria Magdalena
	Ich lade Euch ein auf eine Reise nach Südfrankreich auf den Spuren unserer Vorfahren. Keltische Geschichte, altägyptische Traditionen, die Lehre der Essener und Katharer, sowie von Maria und Yeshua, das Sophienbewusstsein – was haben sie gemeinsam und warum empfinde ich dies als so inspirierend in dieser Zeit? Und warum sind sie genau in
	dieser Region verortet? Warum wird diese Gegend als Entsprechungsort zu Glastonbury betrachtet? Diese  Themen möchte ich bereits im  Vorfeld mit Euch  besprechen, um Euch einzustimmen.  Als Stichworte  möchte ich Selbsterkenntnis nennen  und die Überzeugung, dass wir immer eins mit dem Göttlichen waren und sind. Gelebt in aller Einfachheit  ist es vielleicht diese Verbindung zur Natur, das
	Wissen um die Erdenergien und kosmische Kräfte und v.a. der
	Einklang bzw. Tiefgang der unserer heutigen Gesellschaft
	gut tun würde. Sei also dabei und komme wieder ein Stück-
	chen mehr bei Dir an! Trittsicherheit, feste Wanderschuhe
	und ein gutes Maß an Kondition ist empfehlenswert, da
	wir doch einige Spaziergänge bzw. Wanderungen
	im Massif de la Sainte-Baume, den Pyrenäen, sowie
	den Corbieren unternehmen werden. Die Kraft der
	Natur und die Energie der Höhlen ist einfach beeindruckend.

	Tagesplanung
	Samstag, der 01. Mai:
	Sonntag, der 02. Mai:
	Montag der 03. Mai:
	Dienstag, der 04. Mai:

	Tagesplanung
	Mittwoch, der 05. Mai:
	Donnerstag, der 06. Mai:
	Freitag, der 07. Mai:
	Samstag, der 08. Mai:
	Sonntag, der 09. Mai:

	Tagesplanung
	Montag, der 10. Mai:
	Dienstag, der 11. Mai:
	Mittwoch, der 12. Mai:

	Leistungen
	Leistungen:
	Reisepreis: 2.300,-- €
	Reisepreis: 2.390,-- €


	Nicht inkludierte Leistungen:
	Gruppengröße: 7 Personen (zzgl. Fahrer und Reiseleitung)


